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VORWORT 
Liebe Mitglieder, Unterstützerinnen und Unterstützer,

2024 war für unseren Verein „Lipper für Lipper“ ein herausforderndes Jahr. Während wir uns 

weiterhin mit vollem Engagement für bedürftige Menschen in Lippe eingesetzt haben, stand 

unser Verein vor erheblichen finanziellen Hürden. Erstmals seit vielen Jahren mussten wir  

unsere Arbeit ohne staatliche Fördermittel stemmen – eine Situation, die uns an die Grenzen 

unserer Belastbarkeit gebracht hat.

Die allgemeine wirtschaftliche Lage und die spürbaren Kostensteigerungen in nahezu allen 

Bereichen haben unsere Arbeit zusätzlich erschwert. Ob Mieten für unsere Räumlichkeiten, 

Energiekosten oder die Ausgaben für Lebensmittel und Sachspenden – alles wurde teurer. 

Gleichzeitig sind die Spenden, auf die wir so dringend angewiesen sind, nicht in gleichem  

Maße gestiegen. Viele unserer Unterstützerinnen und Unterstützer sehen sich selbst mit 

höheren Lebenshaltungskosten konfrontiert und müssen ihre Ausgaben verständlicherweise 

sorgfältig abwägen.

Trotz dieser Herausforderungen haben wir alles darangesetzt, unsere Hilfsangebote  

aufrechtzuerhalten. Durch verstärktes ehrenamtliches Engagement, neue kreative  

Fundraising-Ideen und die beeindruckende Solidarität vieler Menschen in Lippe konnten  

wir auch in diesem schwierigen Jahr vielen bedürftigen Menschen zur Seite stehen.  

Diese Erfahrungen haben uns als Verein noch stärker gemacht und gezeigt, wie wichtig  

unsere Arbeit für die Region ist.

Unser besonderer Dank gilt allen, die uns in diesem herausfordernden Jahr unterstützt haben – 

sei es durch Spenden, ehrenamtliche Arbeit oder ermutigende Worte. Ohne Sie und Euch wäre 

unsere Arbeit nicht möglich. Gemeinsam können wir auch in Zukunft viel bewegen!

Mit herzlichen Grüßen

Sascha Thomas

Vorsitzender von „Lipper für Lipper“
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SOZIALER
MITTAGSTISCH

Jeden Samstag verwandelt sich unser Café  

Herzstück beim Sozialen Mittagstisch in einen  

Ort der Wärme und Gemeinschaft. 

Für viele Menschen in Lippe ist es nicht nur eine 

verlässliche Möglichkeit, eine frisch gekochte 

Mahlzeit und ein Stück Kuchen zu genießen, 

sondern auch eine Gelegenheit, in Gesellschaft 

zusammenzukommen, sich auszutauschen und 

neue Kontakte zu knüpfen.

Hier geht es nicht nur ums Essen – es geht um Begeg-

nungen, um das Gefühl, willkommen zu sein, und um die 

kleinen Momente, die den Alltag heller machen. Besonders 

berührend ist es zu sehen, wie sehr unsere Gäste diesen 

Treffpunkt schätzen und wie viel Freude sie daran haben. 

Ebenso beeindruckend ist das Engagement unserer frei-

willigen Helfer, die mit ihrem Einsatz und ihrer Herzlichkeit 

jede Woche aufs Neue für strahlende Gesichter sorgen.  

Ihr unermüdlicher Einsatz macht diesen Ort zu dem, was  

er ist: ein Platz, an dem sich Menschen gesehen und  

wertgeschätzt fühlen.

WOCHE FÜR WOCHE GEBEN 

WIR HIER 280 BIS 300 

PORTIONEN AUS



Ein gemeinsames Frühstück in herzlicher Atmosphäre –  

für viele eine Selbstverständlichkeit, doch für finanziell  

benachteiligte Senioren oft nur ein unerreichbarer Wunsch. 

Genau deshalb haben wir bereits im letzten Jahr das  

Senioren-Frühstück im HerzStück ins Leben gerufen.  

Die Idee dahinter: unseren LfL-Karteninhabern nicht nur 

eine nahrhafte Mahlzeit, sondern vor allem einen Ort der 

Begegnung zu bieten, an dem sie sich austauschen und 

wohlfühlen können.

Umso mehr freut es uns, dass dieses Angebot so gut ange-

nommen wird und wir es auch in diesem Jahr weiterführen 

können. Woche für Woche erleben wir, wie wichtig dieser 

gemeinsame Start in den Tag für unsere Gäste ist – sei es 

durch gute Gespräche, neue Bekanntschaften oder einfach 

das schöne Gefühl, nicht allein zu sein.

Doch damit nicht genug: Neben dem Senioren-Frühstück 

haben wir auch den Kaffeeklatsch ins Leben gerufen – ein 

weiteres Angebot, das jede Woche im Café HerzStück statt-

findet. Hier können sich unsere Gäste in geselliger Runde bei 

Kaffee und Kuchen treffen, austauschen und gemeinsame 

Zeit genießen.

Besonders schön ist, dass wir diese Treffen immer wieder  

mit besonderen Programmpunkten bereichern: Ob gemein-

sames Basteln, kleine Lesungen oder musikalische Nachmit-

tage. So schaffen wir nicht nur Begegnungen, sondern auch 

wertvolle Momente der Freude. 

SENIOREN
FRÜHSTÜCK

KAFFEE-KLATSCH
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Was für eine Freude und Ehre für unser Team! „Lipper für Lipper“ wurde im Rahmen des 

Wettbewerbs „Gesichter für ein gesundes Miteinander“ als Landessieger für Nordrhein-

Westfalen ausgezeichnet. Mit unserer Initiative „HerzStück – das Miteinander-Café“ haben 

wir die Jury überzeugt und sind nun offiziell eines der Projekte, die zeigen, wie gesellschaft-

licher Zusammenhalt aktiv gelebt werden kann.

Der Wettbewerb, der von der DAK-Gesundheit ausgerichtet wird, würdigt Menschen und Or-

ganisationen, die sich in besonderer Weise für Gesundheit, Prävention und soziale Teilhabe 

engagieren. In Nordrhein-Westfalen haben sich mehr als 650 Projekte und Einzelpersonen 

beteiligt – und unser HerzStück durfte sich am Ende über den ersten Platz freuen! Die feier-

liche Ehrung fand in Düsseldorf statt, wo unter anderem NRW-Gesundheitsminister  

Karl-Josef Laumann die Gewinner*innen ausgezeichnet.

1. PLATZ DAK-WETTBEWERB 
„GESICHTER FÜR EIN  
GESUNDES MITEINANDER“

Unsere erste Ranzenbörse war ein voller Erfolg! Gemeinsam mit dem  

Familien-Info-Treff (F.I.T.) der Stadt Detmold konnten wir vielen Familien  

den Schulstart erleichtern. Dank zahlreicher gespendeter Schulranzen  

und Rucksäcke, die dank des Nähprojekts hin & her der AGH Hohenlohe  

aufbereitet wurden, konnten SchulanfängerInnen und SchülerInnen  

weiterführender Schulen kostenlos die passende Ausstattung erhalten.

Im Café HerzStück nahmen sich die Kinder viel Zeit, ihr Lieblingsmodell zu 

wählen, während Dr. Clown mit kleinen Späßen für Unterhaltung sorgten.

Wir freuen uns, dass wir die Ranzenbörse 2025 fortsetzen und mit Radio 

Lippe und der Stadthalle Detmold als starke Partner noch mehr Familien 

unterstützen können!

ERSTE DETMOLDER 
RANZENBÖRSE
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Auch 2024 konnten wir mit „Teilen macht Freude“ vielen Menschen in unserer Region 

eine kleine Unterstützung bieten. Dank großzügiger Spenderinnen und Spender 

sowie der Kooperation mit Kebabadin, der Kartoffelbar, Biere im Backhaus Nagel 

und der Apotheke Hiddesen wurden zahlreiche Gutscheine an Bedürftige weiter-

gegeben. Wir hoffen, dass dieses wertvolle Engagement auch im kommenden Jahr 

anhält, damit wir weiterhin Menschen helfen können, die dringend auf Unterstützung 

angewiesen sind.  

Manchmal kann ein kleiner monatlicher Betrag Großes bewirken. Durch 

die Unterstützung vieler hilfsbereiter Lipperinnen und Lipper, die eine  

Patenschaft für Menschen in finanzieller Not übernommen haben, konn-

ten wir in diesem Jahr zahlreiche wichtige Anschaffungen ermöglichen.

Diese Patenschaften kommen Menschen zugute, die nachweislich unter-

halb der Armutsgrenze leben – sei es in Kinderarmut, Altersarmut oder 

durch besondere Lebensumstände. Dank der regelmäßigen Beiträge der 

Patinnen und Paten war es möglich, gezielt dort zu helfen, wo Unterstüt-

zung dringend benötigt wurde. So konnten wir z.B. Zuzahlungen zu  

Sehhilfen oder Haushaltsutensilien finanzieren und damit vielen  

Betroffenen eine spürbare Erleichterung im Alltag verschaffen.

TEILEN MACHT FREUDE

PATENSCHAFTEN

Unsere monatliche Lebensmittelausgabe ist für viele Familien eine wertvolle Unterstützung. Dank 

der Spenden aus den Lebensmittelboxen unserer Partnergeschäfte sowie durch Sammelaktionen 

von Unternehmen in Lippe konnten wir in den vergangenen Monaten bei 9 Ausgaben über 600 

Taschen mit Lebensmitteln ausgeben und damit viele Familien versorgen. Damit wir auch 2025 

weiterhin für Menschen in Not da sein können, sind wir auf anhaltende Unterstützung angewiesen. 

Generell beobachten wir einen Rückgang sowohl bei Sach- als auch bei Geldspenden. Das ver-

gangene Jahr war herausfordernd und erforderte ein hohes Maß an Bewusstsein für Einsparungen 

in anderen Bereichen, um weiterhin bedürftige Familien unterstützen zu können. Jeder Beitrag hilft, 

Menschen in unserer Region eine verlässliche Hilfe zu bieten.

Alle Standorte der Lebensmittel-Sammelstellen in Lippe

Combi Detmold Elisabethstraße

Markant Pivitsheide

Markant Holzhausen

Markant Remmighausen

Rewe Heiligenkirchen

Rewe Lemgo (Entruper Weg & Steinweg)

 

Stand April 2025

LEBENSMITTELAUSGABE

Unser Projekt zur Sammlung von haltbaren Lebensmitteln leistet einen wichtigen Beitrag für 

Familien, die sich regelmäßige Einkäufe nicht leisten können. Jede einzelne Spende trägt dazu 

bei, dass Menschen in schwierigen Lebenssituationen ausreichend versorgt sind. Besonders 

hilfreich sind vollständige Mahlzeiten wie Nudeln mit Soße, haltbare Konserven oder Aufstriche 

mit Knäckebrot, die eine schnelle und nahrhafte Versorgung ermöglichen. Wir hoffen, dass 

sich auch 2025 wieder viele Menschen und Unternehmen beteiligen, damit wir dieses wichtige 

Projekt fortsetzen können.

LEBENSMITTELBOXEN
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An einem Sonntag im Mai machten wir uns früh morgens mit 30 Seniorinnen und Senioren 

auf den Weg nach Münster, um gemeinsam einen unvergesslichen Tag im Allwetterzoo 

zu verbringen. Bei strahlendem Sonnenschein und bester Laune startete die Fahrt – eine 

willkommene Abwechslung für unsere Teilnehmenden, die sonst nur selten die Möglichkeit 

haben, größere Ausflüge zu unternehmen.  

Neben unseren regelmäßigen Treffen beim Seniorenfrühstück und Kaffeeklatsch wollten 

wir unseren älteren Mitmenschen eine besondere Freude bereiten und ihnen einen echten 

Sonntagsausflug ermöglichen. Dank der großartigen Unterstützung des Detmolder Busunter-

nehmens Brautlachreisen wurde diese Idee Wirklichkeit.  

Die Begeisterung war spürbar – sei es beim Erkunden der Tierwelten, beim gemeinsamen 

Lachen oder einfach beim Genießen der schönen Momente in der Gruppe. Es war wundervoll 

zu erleben, wie viel Lebensfreude dieser Tag in ihnen geweckt hat. Solche Erlebnisse zeigen 

einmal mehr, wie wichtig Gemeinschaft und kleine Auszeiten vom Alltag sind.

AUSFLUG IN DEN 
ALLWETTERZOO MÜNSTER

Im September machten sich unsere engagierten ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer auf  

den Weg zum Kaisers Hof in Bellenberg, um dort Äpfel zu ernten. Die frisch gepflückten Früchte 

wurden anschließend zu köstlichen Säften weiterverarbeitet, die unseren Projekten im Café  

HerzStück zugutekommen.

Ein herzliches Dankeschön an den Hof und an alle, die tatkräftig mitangepackt haben und diese  

tolle Aktion möglich gemacht haben. Das Ergebnis kann sich sehen lassen – rund 360 Kilogramm 

Obst sind zusammengekommen! Am Ende wurden 282 Flaschen frischer Saft gewonnen, die pro 

bono von Wernicke Fruchtsaft gepresst wurden. Ein riesiges Dankeschön für diese wertvolle  

Unterstützung! Durch solche Aktionen sparen wir bares Geld ein

APFELERNTE AUF 
DEM KAISERS HOF  
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Stell dir vor, du und dein Team verbringt einen Tag damit, etwas wirklich Wertvolles  

zu tun: Hoffnung schenken, Zusammenhalt stärken und echte Unterstützung leisten.

Genau das könnt ihr bei einem Ehrenamtstag bei „Lipper für Lipper“ erleben.  

Gemeinsam packt ihr dort an, wo Hilfe gebraucht wird, und seht direkt, welchen 

Unterschied euer Einsatz macht – für die Menschen in unserer Region. Ob bei der  

Vorbereitung unserer Lebensmittelausgabe, dem sozialen Mittagstisch oder  

tatkräftigen Aktionen – es geht nicht nur ums Helfen, sondern um Menschlichkeit  

und die Kraft der Gemeinschaft.

Schon in diesem Jahr haben sich tolle Teams aus Unternehmen und Organisationen 

für einen Ehrenamtstag engagiert: MitarbeiterInnen von Phoenix Contact, CAL e.V., 

Ecclesia, der Stadt Detmold und der lippische Blinden- und Sehbehindertenverein. 

Ihr könnt 2025 dabei sein und Teil dieser besonderen Erfahrung werden.

Für euch als Team ist es eine Gelegenheit, gemeinsam anzupacken, neue  

Perspektiven zu gewinnen und den Teamgeist zu stärken. Und wer weiß –  

vielleicht entdeckt ihr dabei sogar eure Leidenschaft fürs Ehrenamt.

EHRENAMTSTAG BEI 
LIPPER FÜR LIPPER

Auch in diesem Jahr konnten wir dank großartiger Unterstützung wieder zahlreiche haltbare 

Lebensmittel sammeln, um bedürftige Menschen in unserer Region zu versorgen.

Ein besonderer Dank geht an den TBV Lemgo, der uns erneut zwei Mal die Möglichkeit  

gegeben hat, bei Heimspielen Lebensmittelspenden zu sammeln. Wie schon in den  

vergangenen Jahren haben sowohl die Fans des TBV als auch die gegnerischen Teams  

mit großem Engagement unterstützt – eine wunderbare Geste der Solidarität.

Ebenso bedanken wir uns herzlich bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern von Lippe Reha, 

der Kita Jerxen, Gebr. Brasseler, Phoenix Contact, SynFlex Elektro sowie Schwering & Hasse 

Elektrodraht, die mit ihren großzügigen Spenden dazu beigetragen haben, dass unsere  

Lebensmittelausgabe noch mehr Menschen erreichen kann.

Trotz der gespendeten haltbaren Lebensmittel mussten wir feststellen das für alle Menschen 

der Lebensunterhalt gestiegen ist und insgesamt die Spendenbeteitschaft rückläufig ist.

ERFOLGREICHE 
SAMMELAKTION

14

E
H

R
E

N
A

M
T

S
TA

G
 2

0
24

15



Wir freuen uns riesig über unser neues Vereinsfahrzeug und bedanken uns  

von Herzen bei den Rotary Clubs Detmold und Detmold-Blomberg, die diese  

Anschaffung in 2024 möglich gemacht haben.

Bereits seit einigen Jahren haben die beiden Clubs die Leasingraten für einen  

Bulli übernommen, der damals für unseren mobilen Mittagstisch eine unverzicht-

bare Hilfe war. Diese wertvolle Initiative wurde von der viel zu früh verstorbenen 

Präsidentin Nicola Herbst-Drawe ins Leben gerufen. Nun setzen die aktuellen  

Präsidenten Dr. Guido Pilgramm und Stefan Karsch dieses Engagement fort und 

übergaben uns erneut ein Fahrzeug, das für unsere ehrenamtliche Arbeit eine  

enorme Unterstützung ist.

Ob für Einkäufe für unsere wöchentlichen Projekte, die Abholung der Lebensmittel-

boxen, Fahrten für Patenschaften oder wichtige Fahrdienste wie Krankenhaus- oder 

Kurtransporte – unser Vereinsfahrzeug ist täglich im Einsatz und macht einen  

großen Unterschied in der Armutsbekämpfung in Lippe. Ein riesiges Dankeschön  

für diese großartige Hilfe!

NEUES VEREINSFAHRZEUG

Vielleicht habt ihr ihn schon auf den Straßen entdeckt – unser neuer 

Anhänger, der uns seit Herbst tatkräftig bei unseren Transporten unter-

stützt. Er hilft uns dabei, Lebensmittelspenden aus Supermärkten oder 

von Sammelaktionen abzuholen und sie an Menschen zu verteilen, die 

darauf angewiesen sind.

Ein herzliches Dankeschön geht an Jens-Wilhelm Brand von der  

CONSTRATA Ingenieur-Gesellschaft mbH, der uns diesen Anhänger  

ermöglicht hat, sowie an Patrick Pantze von Patrick Pantze Images,  

der für die professionelle Folierung gesorgt hat.

Durch diese Unterstützung können wir noch effizienter arbeiten und 

viele wichtige Transporte eigenständig bewältigen. Gemeinsam  

bringen wir die Armutsbekämpfung in Lippe ins Rollen!

NEUER ANHÄNGER16
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Lipper für Lipper ist weit mehr als ein Verein – über die Jahre hat sich hier eine echte Gemeinschaft 

entwickelt, mit vielen großartigen Menschen, die ihre Zeit und Energie investieren, um anderen zu 

helfen. Doch auch diejenigen, die geben, brauchen Momente, in denen sie Kraft tanken, sich aus-

tauschen und einfach nur eine gute Zeit miteinander verbringen können.  

Deshalb organisieren wir immer wieder kleine Events nur für unsere EhrenamtlerInnen – sei es 

ein gemeinsames Grillen, eine gemütliche Weihnachtsfeier oder einfach ein Abend, an dem wir 

abseits der Projektarbeit zusammenkommen, quatschen und lachen. Diese besonderen Momente 

stärken den Zusammenhalt und machen deutlich, was für ein großartiges Team sich hier über die 

Jahre gefunden hat. Solche Zusammenkünfte sind eine wertvolle Erinnerung daran, dass wir nicht 

nur für andere da sind, sondern auch füreinander.  

Ein riesiges Dankeschön an alle Mitmacher. Wir freuen uns darauf, auch 2025 viele gemeinsame 

Momente zu erleben – in den Projekten, aber auch darüber hinaus. Denn nur gemeinsam sind wir 

Lipper für Lipper!

ZUSAMMENHALT, DER  
TRÄGT – UNSERE  
GEMEINSCHAFT BEI  
LIPPER FÜR LIPPER  
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Ehrenamt lebt von Zusammenarbeit – und genau das macht unsere Arbeit so wertvoll. Dank 

großartiger Partner konnten wir in diesem Jahr viele Projekte gemeinsam umsetzen.

Die inklusive Künstlergemeinschaft Lippe e.V. „Die Hummel“ bereicherte unseren Kaffee-

klatsch mit kreativem Basteln, während das Nähprojekt Hin & Her z.B. bei der Ranzenbörse 

half. Gemeinsam mit Doktor Clown sorgten wir für fröhliche Momente bei Groß & Klein. Auch 

Tierhilfe war dank unseres Netzwerks mit Animal Island e.V. möglich, und als Sozialpartner 

der Kulturloge Lippe fördern wir kulturelle Teilhabe für armutsbetroffene Menschen.

Austausch und Vernetzung sind essenziell – ob mit der Technischen Hochschule OWL oder 

Lippe im Wandel e.V., durch gemeinsame Projekte entstehen neue Ideen und nachhaltige 

Lösungen. All diese Initiativen zeigen: Wenn Ehrenamt Hand in Hand geht, erreichen wir  

gemeinsam noch mehr!

Kooperation mit der Drogenberatung Lippe e.V.

Seit März 2024 unterstützt  Lipper für Lipper die Drogenberatung Lippe e.V. zweimal im  

Monat, indem wir warme Mahlzeiten im Rahmen der Streetwork-Arbeit bereitstellen. Diese 

Einsätze finden an Brennpunkten wie dem Hasselter Platz, der Brunnenwiese und dem  

Gorkipark (hinter dem Theater) in der Innenstadt von Detmold statt. Ziel ist es, alkohol- und 

drogenabhängige Personen sowie Menschen, die von Wohnungs- und Obdachlosigkeit  

betroffen sind, zu unterstützen.

Bei diesen Einsätzen knüpfen die Sozialarbeiter der Drogenberatung Kontakte, tauschen 

desinfizierte Drogenbestecke aus und bieten Hilfestellungen bei behördlichen Problemen 

an. Neben den 500 Mahlzeiten, die LfL beisteuert, werden auch Zahnbürsten, Zahnpasta, 

Hygieneartikel, Verbandsmittel, wärmende Kleidung und weitere Dinge des täglichen Bedarfs 

verteilt.

Im Jahr 2024 feierte die Drogenberatung Lippe ihr 30-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass 

finanzierte LfL das Weihnachtsessen, das von der Drogenberatung für 40 bedürftige und 

obdachlose Personen ausgerichtet wurde. Jede Person erhielt ein kleines Geschenk, um die 

Weihnachtszeit etwas heller zu gestalten.

Diese Kooperation entstand, nachdem der CVJM Detmold seine Räume am Gorkipark,  

nahe dem Hasselter Platz, aufgab und in unser HerzStück umzog. Dadurch blieb der  

angesprochene Personenkreis fern. Es ist kaum zu glauben, aber auch Menschen, die oft  

als brutal und kriminell abgestempelt werden, haben Scham und bleiben lieber unter sich. 

Aus Erfahrung wissen wir, dass diese Menschen oft keine warme Mahlzeit zu sich nehmen. 

Der Konsum von Alkohol und Drogen in Verbindung mit mangelnder Ernährung führt  

zwangsläufig zu gesundheitlichen Schäden.

Aktuelle Zahlen zeigen, dass in Detmold etwa 150 Menschen von Obdachlosigkeit betroffen 

sind. Zudem gibt es rund 300 Personen, die als wohnungslos gelten. Die Zahl der alkoholab-

hängigen Menschen in Detmold wird auf etwa 500 geschätzt, während etwa 200 Personen 

drogenabhängig sind.

Ein großer Dank geht an die Drogenberatung Lippe e.V. für ihren 

unermüdlichen Einsatz für diese Menschen.

EHRENAMT GEHT HAND  
IN HAND – GEMEINSAM 
MEHR BEWEGEN
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Seit 2020 engagieren wir uns aktiv in der Sozialraumarbeit in Detmold und setzen uns für 

Kinder in schwierigen Lebenslagen ein. Auch im vergangenen Jahr haben wir Wohngruppen 

im Kinderheim begleitet und sie mit Lebensmitteln sowie Schulmaterialien versorgt. Es ist 

erschreckend, wie früh Kinder mit schweren Belastungen kämpfen müssen, umso wichtiger 

ist es für uns, ihnen Unterstützung und Stabilität zu bieten. Jede kleine Dankesbotschaft zeigt 

uns, wie wertvoll diese Hilfe ist.

Im vergangenen Jahr wurden bei uns 340 Sozialstunden abgeleistet. Jugendliche 

unterstützten uns unter anderem im Café HerzStück, beim sozialen Mittagstisch und 

in der Logistik. Dabei übernahmen sie Verantwortung, stärkten soziale Kompeten-

zen und leisteten gleichzeitig einen wertvollen Beitrag für unsere Projekte. Diese 

Erfahrung zeigt, wie wichtig zweite Chancen sind – für die Jugendlichen und für die 

Gemeinschaft.

Als Teil der Sozialraumkonferenz setzen wir uns seit 2020 gezielt für die Prävention von 

Kinderarmut ein. In Deutschland wachsen über 2,8 Millionen Kinder in finanziellen Not-

lagen auf – mit gravierenden Folgen für ihre Zukunft. Gemeinsam mit anderen Akteuren 

arbeiten wir daran, soziale Ungleichheit abzubauen und Kindern bessere Chancen auf 

Bildung und Teilhabe zu ermöglichen.

Seit 2023 bieten wir Studierenden der Sozialen Arbeit die Möglichkeit, ihr 

Praxissemester oder Berufspraktikum bei uns zu absolvieren. Dabei erhalten 

sie Einblicke in die Arbeit eines gemeinnützigen Vereins, sammeln praktische 

Erfahrungen und unterstützen Projekte wie das Café HerzStück.

KINDERHEIM

SOZIALSTUNDEN 

SOZIALRAUMKONFERENZ 
IN ZUSAMMENARBEIT 
JUGENDAMT DETMOLD
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Unser Social-Media-Auftritt ist für uns ein  
zentrales Instrument, um schnell und direkt 
über unsere Projekte zu informieren. Hier 
geben wir Einblicke in unsere Arbeit, berichten 
über aktuelle Entwicklungen und zeigen, was 
durch gemeinsames Engagement möglich ist.

2024 konnten wir unsere Reichweite auf  
Facebook und Instagram im Vergleich zu  
2023 um 63,7 % bzw. 110% steigern – eine 
Entwicklung, die uns zeigt, wie wichtig diese 
Kanäle für unsere Kommunikation sind. 

Jeder Like, jeder Kommentar und jede Interak-
tion tragen dazu bei, unsere Arbeit sichtbarer 
zu machen, potenzielle neue Unterstützer zu 
erreichen und unseren Ehrenamtlichen die 
Wertschätzung zu geben, die sie verdienen.

Auf den nächsten Seiten findet ihr eine Aus-
wahl unserer meistbeachteten Beiträge. Die 
Reaktionen darauf waren vielfältig, doch für 
uns bleibt entscheidend, dass Social Media 
ein Ort für Austausch und Transparenz ist. Wir 
werden weiterhin offen über unsere Projekte 
berichten und Inhalte teilen, die uns wichtig 
sind.
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Ina Thomas (2. Vorstand): 

Warum macht mich die Vereinsarbeit glücklich und welche Bedeutung hat die  

Versorgung von armutsbetroffenen Menschen für mich: Das Zubereiten von  

Mahlzeiten für armutsbetroffene Menschen ist eine, bzw. meine aufrichtige  

Fürsorgeerklärung an all unsere Gäste. Sie soll unseren Gästen zeigen, dass  

man sich sehr wohl auch um ihr Wohlbefinden kümmert und sie, wo immer  

es möglich ist, zurück in unsere Gesellschaft/Gemeinschaft holt. Diese gelebte  

Fürsorge beginnt für mich mit gemeinsamen Mahlzeiten und mündet in aktiver  

sozialer Interaktion, von der unsere Gäste oftmals aus sehr unterschiedlichen  

Gründen ausgeschlossen bleiben.

Beginne, wo du bist

Nutze, was du hast

Tue, was du kannst.....

Dr. Thomas Kruse (Fundraising):

Das Jahr 2024 ist mir in vielerlei Hinsicht positiv in Erinnerung geblieben. Hierzu  

gehören die vielen kleinen Dinge, die wir ins Leben gerufen haben ebenso, wie  

die Wertschätzung, die wir für unsere Arbeit erzielen konnten.

Wir konnten weitere Lebensmittel-Spendenboxen in den Märkten platzieren, hatten 

erfolgreiche Lebensmittel-Sammlungen beim sowohl TBV Lemgo-Lippe als auch  

bei Lippischen Unternehmen, bei denen die Mitarbeitenden gespendet haben und 

konnten so vielen Menschen helfen.

Wir haben in Düsseldorf von der DAK Deutschland den ersten Preis im Wettbewerb 

„Gesichter für ein gesundes Miteinander“ gewonnen. Das zeigt, das wir mit unseren  

Aktionen auf dem richtigen Weg sind und ehrt unsere vielen ehrenamtlichen  

Helferinnen und Helfer.

Allerdings, und das muss man auch ehrlich sagen, geht die schwierige wirtschaftliche 

Situation in Deutschland auch bei uns nicht spurlos vorbei. Das dritte Rezessionsjahr in 

Folge lässt die Spenden schrumpfen und die Lebensmittelspendenboxen sind nicht 

mehr so voll. Dagegen wird die Zahl der Bedürftigen kontinuierlich höher und wir  

mussten erneut einen Aufnahmestopp verhängen. Eine Schere, die mir persönlich  

Angst macht. Ich hoffe aber, das wir das in 2025 auffangen und wir an den vielen  

neuen Projekten, wie bspw. unserem Gartenprojekt, weiterarbeiten können. 

Wir werden weiterhin alles dafür tun, um bedürftige Menschen  

zu unterstützen - dank Ihrer Hilfe.

Astrid Rüskamp (Vorstand): 

Im Jahr 2024 sind wir in unserem Herzstück richtig angekommen. Viele Angebote 

konnten gefestigt und weiter ausgebaut werden. Besonders in diesem Bereich 

engagiere ich mich aktiv – gemeinsam mit einer motivierten Gruppe von Mit- 

macherinnen und Mitmachern, die mit Freude und viel Teamgeist ihren Dienst 

leisten. Immer wieder begleiten wir im Herzstück auch Jugendliche, die aufgrund 

von Straftaten oder Ordnungswidrigkeiten zu Sozialstunden verurteilt wurden. 

Sie unterstützen uns für eine festgelegte Stundenzahl – meist 30 bis 40 Stunden – 

in der Küche oder im Service. Am Ende erhalten sie eine Bestätigung zur Vorlage 

beim Gericht. Sollte es Schwierigkeiten in der Zusammenarbeit geben, kann es zu 

Ersatzmaßnahmen wie Jugendarrest oder Geldstrafen kommen.

Darüber hinaus gehört auch die Teilnahme an der Sozialraumkonferenz 9N  

in Detmold zu meinen Aufgaben. Detmold ist in verschiedene Sozialräume  

aufgeteilt, und durch den Austausch mit Kitas, Schulen und anderen sozialen  

Einrichtungen entstehen wichtige Einblicke in die Lebensrealität von Kindern  

und Jugendlichen in unserer Stadt.

Die Stadt Detmold stellt regelmäßig Fördermittel zur Verfügung, um Projekte  

zur Kinderarmutsprävention zu unterstützen. Das zeigt, wie viel Engagement  

im Hintergrund notwendig ist – auch wenn man es dem Stadtbild nicht immer  

sofort ansieht.

Mit all diesen Aufgaben und positiven Entwicklungen war 2024 ein gutes  

Jahr, und ich blicke mit Zuversicht auf 2025 – mit seinen neuen und  

vertrauten Herausforderungen im Verein.

Noreen Schneider (Social Media & Presse): 

Im Jahr 2024 wurde besonders deutlich, wie sehr auch unsere digitale  

Gemeinschaft inzwischen zusammengewachsen ist. Neue Projekte wie  

die Erste Detmolder Ranzenbörse haben deutlich gemacht, dass wir über  

die Presse und unsere Social Media Kanäle viele engagierte Menschen  

erreichen, die bereit sind, sich schnell und unbürokratisch einzubringen. 

Auch die Wohnungssuche via Social Media für einen Mann, der sonst obdachlos 

geworden wäre, war ein gutes Beispiel dafür: Durch das Teilen und Kommentie-

ren des Beitrags konnte innerhalb weniger Wochen ein neues Zuhause für ihn 

gefunden werden - kurz vor Weihnachten war das sicher eines seiner schönsten 

Weihnachtsgeschenke.

Dass immer mehr Menschen den Weg zu Lipper für Lipper finden, freut mich sehr. 

Wir konnten dank unserer Online-Präsenz zahlreiche neue Mitmacher gewinnen 

und auch Unternehmen sind auf uns aufmerksam geworden, die sich dann durch 

Spenden oder mit ihren Mitarbeitenden im Rahmen von Ehrenamtstagen ein-

gebracht haben. Diese Entwicklung bestärkt uns darin, weiter auf transparente 

Kommunikation und öffentliche Sichtbarkeit zu setzen. Danke für das Vertrauen, 

das Engagement und dafür, dass so viele bereit sind, Verantwortung für andere 

mitzutragen.
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FÖRDERER &
PARTNER
2024

Apotheke Hiddesen

Bäckerei Engel

Brautlacht Busreisen e.K.

Buena Vista Fitnessclub GmbH

Busse Zahntechnik GmbH & Co. KG

Combi Detmold

Combi Horn

DAK-Gesundheit Krankenversicherung

Die Steuerlotsen PartG mbB

Farbenhaus Willer

Funk Versicherungsmakler GmbH

Hansmeier GmbH

Hauck Aufhäuser Lampe Privatbank AG

Haus des Stiftens für Unternehmen

Heumann+Partner Steuerberatungsgesellschaft mbB

Hilfswerk des Lions Club Detmold Residenz e.V.

Inner Wheel Club Detmold-Blomberg

IWC Club

Lions Club Detmold

Lions Club Detmold Residenz

Markant Markt Hofmann

Medianetx

MEN AT WORK Werbeagentur GmbH

Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales NRW

Patrick Pantze Images GmbH

Phoenix Contact

POS Tuning GmbH

Praxis für Physiotherapie Nicola Herbst-Drawe GmbH

Rewe J. Kiwitt Heiligenkirchen

Rotary Club Detmold

Rotary Club Detmold-Blomberg

Round Table 50 Lippe

SI Club Detmold-Lippische Rose

Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter

Stadt Detmold

Steuerpartner PartG mbB

TBV Lemgo

Wilhelm Strate GmbH & Co.

Wir danken auch allen privaten  
Spendern von Herzen!


